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ßundeeoerfammlung

2Tun hat man eine 2ïïiffion
für diefe ßerren im befundern.
S>er SKluge fagt: 5)as kommt daoon"
und unterläßt es, pch 3U roundern.

(tfxtrorihung)

(Beliebter Patriot und Sohn!
ßörft du die (Stimme des 23erftandes?
ßier geht es um die (Senfation,
nicht um das2Eohl des Vaterlandes!'

2Ran trommelt fie oon fern und nah
nach 23ern, daft fie in 223ortkartätfchen,
roas in der letzten Seit gefchah,
erörternd auseinander quetfehen.

2Sas kann nun, roenn der 2Idookat,
der 2ïïaurer und der ßirt der ßerden
3ufammenfit3en in dem 2fat,
roas kann nun, frag' ich, beffer roerden?

3ch feh' es roohl, du bift erbleicht
und fragft dich felber, tief im Sroeufel:
3ft diefer Siefftand fchon erreicht?
S)ann helf uns (Bott - und $fui Seufel!"
S)och der tut gut, der heute bangt
oor fpätern Sagen, bitterböfen
5)enn, roir find dorten angelangt,
roo man beginnt, fich auf3ulöfen.

fluö der Jïïûppe eines üolfsunrtfcftafters
in Serfuch. b«3ro. 23orfchlag. refp. îinlrag

eoent. Anregung 3U einer durchgreifenden
Sanierung unferer 23undesfinan3en.

3m Zluftrog des Rerrn Ghefs der Abteilung für
liegengebliebene (Sntroürfe, ausgearbeitet oon 1X11.

Sic legten 3roei [Jahre haben uns gelehrt, dah
roir uns auf die Solle nicht oerlaffen können und
dafj der (Einführung einer ftrengen und unnachficht-

2Bir befihen fchähungsroeife 100,000 eidgenöffifche
Kmeifenoölker.

100,000 Kmeifenoölker fchaffen pro Sag konfe-
quent 50,000 Sranken, roenn obige Berechnungen
flimmen,

Sin [Jahresbetrieb der fiskalifierten Kmeifen roürde
demnach einen 23ruitogeroinn oon 18 74 Klillionen
Sranken 3eitigen.

liehen Kontrolle aller
Produktion auf dem (Bebiete der

(Eidgenoffenfchafl nicht mehr
aus3uroeichen ift. Sie muß als
Bafis für bundesfinan3fani-
tarifche Berechnungen dienen.

(£si[tein[Jrrtum undeinlücken-
haftes 3u nichts führendes
(Unterfangen, blofi Klenfchen und
Sieh 3U 3ählen, gerade
diejenigen Spe3ies, die ohnehin
fchon über©ebühr ausgebeutet
roerden. Sehen roir uns alfo
nach etroas neuem um. Sa-
bak- und Biermonopol roerden

kommen, dafür ift bereits
geforgt. Sie Bienen roerden

ebenfalls oerftaatlicht. Ser
Knfiofc hie3U ift nun
gegeben, nachdem endlich ein-
gefehen morden ift, dah ein ($ ÎTÎein fjemblein aufgefchnallf
ßonigmonopoi die bittere Siiie | Xäf 3roifchen bie Sfernletn fahren,

Jing ein blaues in meinen fjaaren,

ftcxlrin
Unb roenn ia) ein £)ejlein roär'
Unb Utaiennacht um mid) her
Den Befenffiel fnnfer ber Äüchenfür
fjolf ia) herfür.

H Min Schnauben, ein Schnauf:

I Socf auf!
» Uu5 bem Schornffein heraus
f| Uus bem fjaus

Ciefe id) luftig mein Höfelein tän3eln
Unb fcheuen unb fchroän3eln
Dürft' aber feiner lachen,
Utüftt' alles bie Uugen 3umachen.
Dann fchroämm' id) roeif über ben Balb,

unferes fcheinbar unoermeid-
lichen fman3iellen Kieder-
gangs ftark Derfüfjen roürde.

ßingegen an die Kmeifen fcheint kein KlenTch 3U

denken. Und doch fteigt der Breis für Kmeifeneier
roöchentlich um mlndeftens 3roei Bro3en'- (Sine fis-
kalifch organifierte Kusbeutung der Kmeifen roürde
oom Kolke einhellig gutgeheißen roerden. Klonopol
roäre hier natürlich die ein3ig anroendbare Sorm.
Sind dann die Kienen und Kmeifen unter Sach,
haben roir ohne roeiteres geroonnen Clnfere Si-
nan3en roerden in kur3er Seit einen erfreulichen Kuf-
fchroung nehmen. Beroeis:

[Jch ftelle fpe3iell für das Kmeifenmonopol folgende
einfache Berechnung auf:

1 Kmeife produ3iert pro Sag 3roan3ig (Eier (oder
roeniger).

20 diefer (Eier roiegen ein ©ramm.
1 Bfund Kmeifeneier koftet heute 50 Kappen.
1 Kmeifenoolk 3ählt meinetroegen 100,000 Kürger.
1 Kolk legt alfo pro Sag 3roei Klillionen (Eier

(Sonn- und Seiertage nicht ausgenommen).
2 2TIillionen (Eier roiegen 50 Kilogramm.
50 Kilogramm Kmeifeneier entfprechen heute einem

KTarktroert oon 50 Sranken.
I Kmeifenoolk roirft alfo täglich 50 Sranken ab.

Unb roenn bann ber Xeufel fäme:
Sdjönffe 3ungfer, unb roenn id) fie näfjme
3u einem fleinen Îân3lein,
3u einem feinen Sd)arroen3lein,
3u einem füfjen Sdjarmuft!"
3d) f)aufe ifjm eine! BoÇ Buf3!
Schlüg' fiebenmal Emmelbaum
Unb flopffe 3u Xroft unb Xraum
Uns Jenffer einem einfamen ßnaben:
Billf mid) fjaben?
Der füfnr' aus bem Beff in bie Schuh:

O, bu!
£)ab' bid) immer im ïraum gehört unb
Unb fern blieb id) ffefm [gefefjn!"
Unb b ieb oerfebrounben unb fromm 3U £)aus j|
Unb ladjfe bie böfen Buben aus. tor ßardung

33aul îlltheer

auf ein Sirektorium oon fünf KTitgliedern und ebenfo-
oielen Kdjunkten befchränkt roerden. Saneben roürde
die Knftellung oon höchftens 47 Samen 3ur Be-
forgung allfälliger Krbeit ins Kuge 3U faffen fein.

Gin technifcher (Ejperle, den Sirektoren gleichge-
ftellt, müjjle felbftoerftändlich ebenfalls geroonnen
roerden können. Ser Schreiber dies möchte fich dem
ßerrn (Ehef für Kefehung diefes jpoftens und als

Kater des Kmeifengedankens
gan3 ergebenft in (Erinnerung
bringen.

Sie oorläufigen Koflen für
die Kdminiftration und die

nöligen Cagerhäufer roären
auf dem fünfpro3entigen Kn-
leihensroege 3U befchaffen.

2Iîene.
(HD

<Eaube und cfntc
Klan roeifi, die Sriedenstaube
Bringt uns erfehnte Kunde,
2Senn fie oom Oelbaumlaube
(Ein Blatt trägt in dem Ktunde.

[Jedoch die Sriedensente
Bringt immer nur ©efabel,
Sie füttert konfequente
Sie Blätter mit dem Schnabel.

33-
aun

Ser ftaatliche ffienius roürde diefe Summe fplelend

oeroierfachen und im Staatsfäckel hätten roir
im ßandumdrehen 73 Klillionen mehr.

2Sir fehen hieraus, dafi diefes eine Klonopol dlleine
fchon die (Einkünfte der mit Kch und Krach
lancierten Kriegsfteuer an ßöhe übertreffen roürde.

Kalürllch müfite eine fpe3ielle Kmeifenkommiffion
3um gründlichen Studium der roichtigfteu Sragen ein-
geferjt roerden. Sas Kerroaltungsperfonal für das
21îonopol könnte bei richtiger Krbeitseinteilung füglich

Sie Schlacht auf den

Ke isfeldern bei Klarengo
unter Kapoleon kennen roir

aus der ©efchichte : nun lernten roir auch die Schlachten

auf den Kusreififeldern auf ©allipoli kennen.

???????????????????????DDDnaDDDD
28er im Schroei3erlande roar,
mufi die Kigi fehen,
muß indeffen aber auch
mal nach Weiten gehen.
Sorten gibt es einen 3@ein,
ohne Erahlerei,
roelcher füfi und k oft lieh ift,
denn er ifl atfonoüvct.

S. GARBARSKYn
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Suàsverfammlung

Nun nat man eine Alission
für diese Zerren im besundern.
Der Rluge sagt: Das kommt davon"
und unterläßt es. sicn zu wundern.

lExtrafltzungl

Geliebter Patriot und Sonn!
t^örst du die Stimme des Verstandes?
t)ier gebt es um die Sensation.
nicnt um dasWobl des Vaterlandes!'

Man trommelt sie von fern und nab
nacb Bern, daß sie in Wortkartätscben.
was in der lehten Ieit gescbab.
erörternd auseinander guetscben.

Was kann nun. wenn der Advokat.
der Maurer und der t^irt der werden
zusammensetzen in dem Rat.
was kann nun. frag' icb. besser werden?

Icb seb' es wobl. du bist erbleicbt
und fragst dicb selber, tief im 55weusel:

Ist dieser Tiesstand scbon erreicbt?
Dann belf' uns Gott - und Pfui Teusel!"
Docb der tut gut. der beute bangt
vor spätern Tagen, bitterbösen
Denn, wir sind dorten angelangt.
wo man beginnt, sicb auszulösen.

Ms öer Mappe eines volkswirtschafters
Ein Dersucn. oezro, Dorsciiiag, resp. Anirog

event. Anregung zu einer ciurcngreisencien Sa-
nierung unserer Dunriesfinanzen,

Im Auftrag cles rzerrn Cness cisr Aoleiiung für
iiegengeoiieoene Entwürfe, ausgeardeitel von ?!?!>

Die lehten zwei Iakre Kaden uns gelekrt, ciah
wir uns auf ciie 5Zölle nickt oerlassen können unci

dah cler Einfükrung einer sirengen unci unnacksicnl-

Wlr besitzen sckähungsweise l 00.000 eidgenössiscke
Ameisenoöiker.

100,000 Amelsenvölker sckaffen pro Tag konsequent

50,000 Sranken. wenn obige Derecknungen
stimmen.

Ein Iokresbetrieb cier siskalisierlen Ameisen wurcie
demnacn einen Bruttogewinn von löv» Millionen
Sranken zeitigen.

lieben Rontrolle aiier Pro-
ciuklion auf ciem Gebiete cler

Eldgenossensckost nicbt menr
auszuwelcben ist. Sie muh als
Basis für bundessinanzsani-
lariscbeBerecbnungen ciienen.

EslsteinIrrlum unci ein Illcken-
Iiafles zu nicbts subrenoes
Unterfangen, bloß Menscken uncl

Diek zu zäkien, gerade die-
jenigen Spezies, ciie oknekin
sckon überGebükr ausgebeutet
werclen. Seken wir uns also

nock etwas neuem um.
Tabak- unci Biermonopol wer-
clen kommen, ciosür ist bereits
gesorgt. Die Bienen wercien

ebenfalls verflaallickt. Der
Anstoß kiezu ist nun
gegeben, nackciern enciiick ein-
geseken worclen lst. clasz ein Mà Hemdlein aufgeschnallt;
Konigmonopoi clie bittere Pille « Tät' zwischen die Slernlein fahren,

Fing ein blaues in meinen Haaren,

Und wenn ich ein Hexlein wär'
Und Maiennacht um mich her
Den Besenstiel hinter der Küchentür
Holt' ich Herfür.

A Ein Schnauben, ein Schnauf':
ß Hock auf!
« Aus dem Schornstein heraus
A Aus dem Haus

Ließ ich lustig mein Röhlein tänzeln
Und scheuen und schwänzeln
Dürft' aber keiner lachen,
Müht' alles die Augen zumachen.
Dann schwamm' ich weit über den Wald,

unseres sckeinbor unoermeicl-
licken finanziellen Risder-
gangs stark versüßen würde.

hingegen an ciie Ameisen sckeint keln Mensck zu
cienken. Und clock steigt cier Preis sür Ameiseneier
wöckentiick um mindestens zwei Prozent. Eine sis-
kaiisck organisierte Ausbeutung cier Ameisen würde
vom Doike einkellig gulgekeißen werclen. Monopol
wäre kier natüriick ciie einzig anwencibore Sorm.
Sincl ciann clie Bienen unci Ameisen unler Dack.
kaben wir okne weiteres gewonnen Unsere Si-
nanzen werclen in kurzer 5Zeit einen ersreulicken Aus-
sckwung nekmen. Beweis:

Ick steile speziell für cias Ameisenmonopol folgencie
einsacke Berecknung ous:

I Ameise produziert pro Tag zwanzig Eier (ocier
weniger).

20 ciieser Eier wiegen ein Gramm.
I Psunci Ameiseneier kostet keute 50 Rappen.
I Ameisenvolk zäklt meinetwegen l 00,000 Bürger.
I Dolk legt also pro Tag zwei Millionen Eier

(Sonn- uncl Seiertage nickt ausgenommen).
2 Millionen Cier wiegen 50 Kilogramm.
50 Kilogramm Ameiseneier enlsprecken keute einem

Marktwert von 50 Sranken.
l Ameisenvolk wirst also täglick 50 Sranken ab.

Und wenn dann der Teufel käme:
Schönste Jungfer, und wenn ich sie nähme
Au einem kleinen Tänzlein,
Zu einem feinen Scharwenzlein,
Zu einem süßen Scharmutz!"
Ich haute ihm eine! Potz Buh!
Schlüg' siebenmal Purzelbaum
Und klopfte zu Trost und Traum
Ans Fenster einem einsamen Knaben:
Mllt mich haben?
Der führ' aus dem Bett in die Schuh:
..O. du!
Hab' dich immer im Traum gehört und
Und fern blieb ich stehn sgesehn!"
Und b ieb verschwunden und fromm zu Haus A
Und lachte die bösen Buben aus. Mà r-or-iung

Paul IMiieer

auf ein Direktorium von süns Mitgliedern uncl ebenso-
vielen Acijunkten descbränkt werclen. Daneben würcle
ciie Anstellung oon köckstens 47 Damen zur Be-
sorgung allfälliger Arbeil ins Auge zu fassen sein.

Ein teckniscker Experle. clen Direktoren gleickge-
stellt, rnllßle selbstoerstäncliick ebenfalls gewonnen
werclen können. Der Sckreiber clies möckte sicb ciem

Kerrn Ekes sür Besehung dieses Postens und als
Dater des Amelsengedankens
ganz ergebenst in Erinnerung
bringen.

Die vorläufigen Rosten für
die Administration und die

nöligen Lagerkäuser wären
aus dem fünsprozentigen An-
ieikenswege zu bescnassen.

?Nsne,

Taube unö Cnte
Man weih, die Sriedenslaube
Bringt uns erseknte Runde,
Wenn sie vom (Zelbaumlaube
Ein Bialt trögt in dem Munde.

Jedocb die Trledensente
Bringt immer nur Gesabei,
Sie füttert konsequente
Die Blätter mit dem Scknabel.

P.

Der staotlicke Genius würde diese Summe spielend

verviersacken und lm Staatssäckel kätten wlr
im fzandurndreken 72 Millionen mekr.

Wir seken kieraus. dah dieses eine Monopol ällelne
sckon die Einkünfte der mit Ack und Rrack
lancierten Rriegssteuer an Köke Übertressen würde.

Ralürlick mühte eine spezielle Ameisenkommission
zum gründiicken Studium der wicktigsten Sragen ein-
geseht werden. Das Derwaltungspersonai sllr dos
Monopol könnte bei nötiger Arbeitseinteilung süglick

Dle Scklackt auf den

Reisfeldern bei Marengo
unter Napoleon kennen wir

aus der Gesckickte : nun lernten wir auck die Scklackten
auf den Ausreißfeldern aus Gallipo» kennen.

P.
llll^r^r^r^H^^r^

Wer im Sckweizerionde war.
muß die Rigi seken,
muh indessen ader auck
mal nack Meile» geken.
Dorten gibt es einen Wein,
okne Prakierei,
welcker süß und köstlick lst.
denn er ist alkoholfrei.

u
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